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VP Jugend 
 
Der Jugendspielausschuss hat folgende Festlegungen getroffen. 
 
Spielleitende Stellen der Jugend 

Legende: 
OL   -   Oberliga   OL-VR   -   Oberliga-Vorrunde   LL   -   Landesliga   BL   -   Bezirksliga 
WM   -   Westfalenmeisterschaft  
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  HVW Nord Süd 
Nord & Süd  

(gem. Staffeln) 
AK Liga Name Liga Name Liga Name Liga Name 
mA OL Carsten Korte             

      LL 1 Willy Gertz LL 2 Detlef Schiffke     
mB OL Carsten Korte             

      LL 1 Willy Gertz LL 3 Detlef Schiffke LL 2 Detlef Schiffke 
mC WM Carsten Korte             

      OL 1 Willy Gertz OL 2 Detlef Schiffke     

      
OL-VR 
1 – 3 

Willy Gertz 
OL-VR 
4 – 6 

Detlef Schiffke     

      LL 1 Willy Gertz LL 2 Detlef Schiffke     
      BL 1 Willy Gertz BL 1 Detlef Schiffke     

wA OL Dirk Achtstetter             

      
OL-VR 

1 
Johannes Merhoff 

OL-VR 
3 

Dirk Achtstetter OL-VR 2 Dirk Achtstetter 

      LL 1 Johannes Merhoff LL 2 Dirk Achtstetter     
wB WM Carsten Korte             

      OL 1 Johannes Merhoff OL 2 Dirk Achtstetter     

      
OL-VR 
1 – 2 

Johannes Merhoff 
OL-VR 
3 - 4 

Dirk Achtstetter     

      LL 1 Johannes Merhoff LL 2 Dirk Achtstetter     
wC WM Carsten Korte             

      OL 1 Johannes Merhoff OL 2 Dirk Achtstetter     

      
OL-VR 
1 – 2 

Johannes Merhoff 
OL-VR 
3 - 4 

Dirk Achtstetter     

      LL 1 Johannes Merhoff LL 2 Dirk Achtstetter     
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Staffeleinteilungen 
 

Folgende Staffeleinteilungen wurden festgelegt. Die genaue Zuweisung der Schlüsselzahlen ist dem SIS 
zu entnehmen. 

mA-Oberliga 
HSG Handball Lemgo 2 
VfL Eintracht Hagen 
TG Hörste 
JSG HLZ Ahlen 
TuS 97 Bielefeld/J. 
ASC 09 Dortmund 
JSG NSM-Nettelstedt 
Soester TV 
TV Verl 
OSC Dortmund 
TV Emsdetten 
JSG Schalksmühle-Juniors 

mB-Oberliga 
TSG Altenhagen/H. 
DJK Oespel-Kley 
Soester TV 
TSV GWD Minden 
JSG HLZ Ahlen 
JSG NSM-Nettelstedt 
HSG Handball Lemgo 
JSG Menden Sauerland 
HSG Herdecke/Ende 
TuS 97 Bielefeld/J. 

mA-Jugend LL 
Staffel 1 Staffel 2 
GWD Minden 2 TV Brechten 
TSV Hahlen TuS Volmetal 
SG Vlotho Uffeln HSG Lüdenscheid 
JSG Handball Detmold DJK GW Emst 
TSV Oerlinghausen TuRa Bergkamen 
SG Handball Bad Salzuflen VfR Warstein 
TSG Altenhagen/H. Bochumer HC 
SpVg Steinhagen DJK Oespel Kley 
1. HC Ibbenbüren TV Arnsberg 
TV Kattenvenne JSG Hattingen Welper 
TV Friesen Telgte SuS Oberaden 
SC Bünde Dünne JSG Bösperde-Halingen 

mB-Jugend LL 
Staffel 1 Staffel 2 Staffel 3 
TuS Brockhagen TV Friesen Telgte HSG Schalke 04 
JSG Hesselteich Loxten TV Emsdetten TuS ferndorf 
GWD Minden 2 ASV Senden SG Schalksmühle Halver Juniors 
Eintracht Oberlübbe HC Ibbenbüren VfL Eintr. Hagen 
Handball Lemgo 2 HSC Haltern/S. HVE Villigst/E. 
JSG Handball Detmold Vorw. Gronau ASV Hamm 
HSG Augustdorf Hövelhof JSG Hvixbeck/R. JSG Massen Königsborn 
CVJM Rödinghausen JDJK Sparta Münster JSG Hattingen Welper 
JSG Bielefeld Süd ASC 09 Dortmund VfL Gladbeck 
SG Bünde Dünne OSC Dortmund HTV Sundwig Westig 
TSG Harsewinkel TuS Wellinghofen RE Schwelm 
TV Beckum DJK Oespel Kley 2 SG Kierspe/Meinerzh. 

mC-Jugend OL-Vorrunde 
Vorrunde 1 Vorrunde 2 Vorrunde 3 
GWD Minden Handball Lemgo TSG Harsewinkel 
JSG NSM Nettelstedt TuS 97 Bielefeld/J. TV Emsdetten 
HSV Minden Nord TSG Altenhagen/H. SuS Neuenkirchen 
JSG Möllbergen Barkhausen TV Werther ASV Senden 
JSG Lenzinghausen Spenge TSV Bösingfeld DJK Sparta Münster 
SG Handball Bad Salzuflen TV Verl TG Hörste 
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VP Spieltechnik 
 
Korrektur eines Übertragungsfeh-
lers im WH Nr. 24, Durchfüh-
rungsbestimmungen, Abschnitt 
IV, Absatz 4 c) Sonstiges: 
Leiten Schiedsrichter Begegnun-
gen des HV-Spielbetriebs im ei-
genen Kreis - egal in welcher 
Klasse -, so gelten die Vergü-
tungssätze des HV. 

Tiemann 
 

mC-Jugend OL-Vorrunde 
Vorrunde 4 Vorrunde 5 Vorrunde 6 
Soester TV HSC Haltern/S. DJK Oespel-Kley 
TuS Ferndorf VfL Eintr. Hagen HTV Sundwig/W. 
Letmather TV ASC 09 Dortmund VfL Gladbeck 
JSG HLZ Ahlen JSG Eiserfeld-D. HSG Herdecke/E. 
SG Schalksmühle-Halver Juniors ASV Hamm JSG Hattingen/W. 
HSG Gevelsberg/S. HVE Villigst/E. JSG Massen-Königsborn 

wA-Jugend OL-Vorrunde 
Vorrunde 1 Vorrunde 2 Vorrunde 3 Quali 
HCE Bad Oeynhausen TSV Hahlen TVE Netphen JSG Bielefeld Süd 

TSG Harsewinkel TV Verl HSG Lüdenscheid HSG Hüllhorst 

SC Greven DJK Sparta Münster JSG Sauerland Menden "Wölfe" SG Attendorn/E. 

TuS 97 Bielefeld/J. Vorw. Wettringen ASC 09 Dortmund HSV Minden Nord 

TVG Kaiserau Lüner SV Teutonia Riemke   
Quali Quali VfL Platte Heide   

wB-Jugend OL-Vorrunde 
Vorrunde 1 Vorrunde 2 Vorrunde 3 Vorrunden 4 Quali 
TuS 97 Bielefeld/J. HSV Minden Nord BVB Dortmund Teutonia Riemke Greven 09 

JSG NSM Nettelstedt HSG Blomberg/L. 
JSG Menden Sauer-
land "Wölfe" 

TVG Kaiserau Vorw. Wettringen 

JSG Meißen/Röcke/Klus TSG Harsewinkel DJK Oespel Kley HSC Haltern/S. TuRa Bergkamen 
SpVg Steinhagen TB Burgsteinfurt TVE Netphen JSG HLZ Ahlen   
TSG Altenhagen HSG Bockhorst/Dissen HSG Schwerte/W. Lüner SV   
TuS Brockhagen TuS Wehe ASC 09 Dortmund Quali   

wC-Jugend OL-Vorrunde 
Vorrunde 1 Vorrunde 2 Vorrunde 3 Vorrunde 4 
TSV Oerlinghausen TuS Brake Vorw. Wettringen SG Kierspe/Meinerzh. 
HSG Blomberg/L. JSG Bielefeld 07 TB Burgsteinfurt BVB Dortmund 
JSG NSM Nettelstedt TSG Altenhagen/H. SuS Stadtlohn HSG Schwerte/W. 
TSV Hahlen TVG Kaiserau HSC Haltern/S. TuS Holzen/Som. 
HSV Minden Nord JSG HLZ Ahlen SV Westerholt JSG Menden Sauerland "Wölfe" 
TG Hörste Königsborner SV JSG Hesselteich Loxten DJK Oespel Kley 

Korte 

Strafen-, Geldbußen- und Ge-
bührenkatalog in einzelnen Posi-
tionen zu ändern. Die Änderun-
gen treten am 01.07.2013 in 
Kraft. Die Geänderte Fassung 
wird auf der Homepage des Krei-
ses veröffentlicht. 

Krekeler 
 
 

Bezirk Nord 
 
 
 
Kreis Münster 
 
 
Vorsitzender 
 
Der Kreisvorstand hat am 
22.05.2013 beschlossen, den 
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Nominierung zum Sichtungslehrgang  
der weiblichen Jungen des Jahrgangs 1999  

vom 28.-29.6.2013 in Kaiserau 

Wielhelm Barnhausen / Mädchenwart 
 

Bezirk Süd 
 
 
Kreis Iserlohn/Arnsberg 
 
 
Jungenwart 
 
Sommerrunde 
 

Die männliche B-Jugend des TV 
Arnsberg wird gemäß § 49 Abs. 1 
SpO aus der laufenden Sommer-
runde gestrichen. 
Alle Spiele der Mannschaft wer-
den gemäß § 49 Abs. 2 SpO 
nicht gewertet. 

Müller 
 
 
 
 

Ahaus Miriam SC Hörstel 
Aydin Aydin HSG Schwerte-Westhofen 
Bachmann Lea HSG Schwerte-Westhofen 
Bleibaum Lena-Marie HSG Handball Lemgo 
Bogdanski Laura SG Attendorn-Ennest 
Brandt Vanessa BVB Dortmund 
Franz Nele HSG Blomberg-Lippe 
Göge Pauline HSG Schwerte-Westhofen 
Grosse-Schulte Sarah TV Friesen Telgte 
Gude Laura Vorwärts Wettringen 
Hunger Lara HSG Minden Nord 
Jaeger Pauline SuS Stadtlohn 
Kaufmann Anna BVB Dortmund 
Kloß Aika TSG Altenhagen Heepen 
Kluesener Viola HSC Haltern-Sythen 
Kockel Leonie BVB Dortmund 
Kuhlmann Gina HSG Schwerte-Westhofen 
Meinikmann Hannah Königsborner SV 
Mueller-Lechtenbrink Lena JSG Netphen/Dielfen 
Plett Johanna Königsborner SV 
Prasch Celina HSG Schwerte-Westhofen 
Pross Benica HSG Hüllhorst 
Rabeneick Louisa JSG 07 Bielefeld 
Robrecht Xenia HSG Blomberg-Lippe 
Schmitz Leonie HSG Schwerte-Westhofen 
Steinhoff Melissa HLZ Ahlen 
Voelker Miriam HSG Lemgo 
Walfort Theresa Vorwärts Gronau 

Kreis Hellweg                        Heinz Krampe / Pressewart 
 
„Petrus muss ein Hellweger sein“. Bei herrlichem Sommerwetter konnte Kreisschiedsrichterwart Peter Elias 
einen Großteil der rund 220 Schiedsrichter des Handballkreises Hellweg zur letzten Fortbildung der Saison in 
Overberge begrüßen, denn es war eine Open-Air-Veranstaltung. Sein  besonderer Gruß galt den Vertretern 
des Kreisvorstandes Hellweg und Roland Janson, Schiedsrichterwart des Handballbezirks Süd. „Ich bin gerne 
gekommen, diese Gelegenheit bietet mir die Möglichkeit, auch mal persönliche Gespräche mit den Schiedsrich-
tern im Kader des Bezirks zu führen“ sagte Roland Janson bei seinen Begrüßungsworten.  
„Ihr habt 3500 Spiele in der Saison geleitet, dafür danke ich euch“ eröffnete Peter Elias den offiziellen Teil des 
Abends. Er ging auf den Leistungsstand einiger Schiedsrichter ein. Das Gespann Christopher Hillebrand und 
Stefan Umbescheidt nimmt Platz 1 im Oberliga-Förderkader ein. Timo Brändel/Christopher Pläster und Ragulan 
Srijeevaghan/Carsten Umbescheidt belegen Platz zwei und drei in der Beobachtung der Verbandsliga.  Timo 
Droll und Maik Störmer sind in den LV(Verband)7- Kader aufgestiegen. In den BV 5-Kader schafften es Gerlin-
de und Carolin Borcherding, Thomas Borcherding und Jörg Szymanski. Zum BV-Kader 2 schafften es Nils Kau-
er, Sanja Lasshof, Sebastian Kassing, Glorian Werkmeister, Denz und Marcel Guder.  
Dreißig Teilnehmer nehmen zur zeit an einem Anwärter-Lehrgang teil. Während im Bezirk dieser Trend nicht 
erkennbar ist, gibt es im Kreis Hellweg leicht ansteigende Schiedsrichter-Zahlen. Unter dem Punkt Regeln ging 
Peter Elias auf Eintragungen im Spielbericht und die Vorteilsregel in Verbindung mit einem Wechselfehler ein. 
Achtzehn Jahre war Dieter Kämper (SuS Oberaden) an der Pfeife tätig. Nun möchte der frühere Torwart von 
TuS Overberge und anderer Vereine kürzer treten. „Wenn ich in der Nacht angerufen hätte, seine Tasche war 
immer gepackt und er bereit“ lobte Peter Elias den Einsatz und zeigte sich zugleich traurig, den Oberadener 
als Schiedsrichter zu verlieren. Kreisvorsitzender Helmut Hubeny und Peter Elias dankten dem scheidenden 
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Schiedsrichter für seinen Einsatz und seine Tätigkeit und verliehen 
ihm die silberne Ehrennadel des Handballkreises mit Ehrenbrief. Un-
ter dem Punkt Verschiedenes stand dann Grillen und ein gemütlicher 
Ausklang auf der Tagesordnung.  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
„Ich liebe Grambke“. Das war auf  den  T-Shirts der Handballer zu lesen, die sich in Kamen zur Abfahrt trafen. 
Ein besseres Bekenntnis für eine Veranstaltung kann man nicht machen. Bereits zum neunten Mal waren die 
Jugendhandballer des Handballkreises Hellweg in Bremen-Grambke beim SV Grambke Oslebshausen zu Gast. 
Rund 1400 Jugendhandballer- und Handballerinnen aus dem gesamten Bundesgebiet  trafen sich bei der 37. 
Auflage des Turnieres auf der Sportanlage Föhrenbrok in Bremen. Mit zwei Turniersiegen, einem zweiten und 
zwei dritten Plätzen war die sportliche Ausbeute für die Hellweger auch diesmal wieder sehr erfreulich. 
Mit Schlafsäcken und Luftmatratzen im Gepäck machten sich die Hellweger am Freitagnachmittag mit zwei 
Bussen unter der Leitung des Kreisvorsitzenden Helmut Hubeny und des Kreisjugendausschussvorsitzenden 
Heinz Waschke auf den Weg in die norddeutsche Hansestadt. Auch zwei Borker Fußballerinnen gehörten zur 
Gruppe, die die Atmosphäre 
in Bremen mal kennen lernen wollten. Vor Ort wurde die Gruppe von der „Vorhut“ mit  Kreisjugendkoordinator 
Carsten Umbescheidt empfangen und willkommen geheißen. In den vorbereiteten Zelten wurden die sechs 
Hellweg-Auswahlen und ihre Betreuer in unmittelbarer Nähe eines Badesees, der während der drei Tage eini-
gen zur Abkühlung diente, untergebracht. Nach der Einquartierung und Stärkung wurde das Gelände erkundet 
und das Spielgerät blieb nicht lange im Netz. Pech hatte ein Auswahlspieler, der beim „Einspielen“ sich den 
kleinen Finger brach und mit Gipsarm am Samstag und Sonntag zuschauen musste. 
Die Spiele wurden auf sechs Kleinfeldern ausgetragen. Nach einem langen Turniertag, der wegen eines hefti-
gen Gewitterregens für eine halbe Stunde unterbrochen werden musste, standen die ersten Sieger nach 26 
Spielrunden gegen 21 Uhr fest. Für die Hellweg-Auswahlen, die teilweise in der höheren Altersklasse antraten, 
gab es einen zweiten Platz durch die männliche C-Jugend und einen dritten Platz für die weibliche B-Jugend. 
Die männliche B-Jugend, die auf sechs Spieler verzichten musste, die zu einem Training des Handballverban-
des Westfalen in Warendorf mussten, schied im Viertelfinale gegen einen starken Gegner HSV Grimmen aus 
dem ostdeutschen Mecklenburg-Vorpommern mit einer 8:11-Niederlage im Viertelfinale aus. Bei der abendli-
chen Disco im großen Vereinsheim kamen die Handballer auf ihre Kosten. Früh aufstehen hieß es trotzdem, 
denn am Sonntag gingen die Turnierspiele bereits um 9 Uhr weiter. 
Der Sonntag war der erfolgreichere Turniertag. Viele Eltern waren angereist und feuerten die Hellweg-Teams 
an. Sehr spannend ging es bei der weibliche C-Jugend zu, wo die Hellweg-Auswahl im Endspiel auf die in der 
Nähe von Bremen beheimatete Mannschaft von TuSG Ritterhude traf und in der Verlängerung ganz knapp 8:7 
siegte. Wesentlich eindeutiger war der Endspielsieg der weiblichen D-Jugend, die gegen Werder Bremen 15:9 
Sieg gewann. Das klarste Endspiel-Ergebnis von 15:1 erzielte die männliche D-Jugend gegen die Bremer 
Mannschaft HSG Lesum/St. Magnus, allerdings im kleinen Finale. 
Auch Hellweg-Schiedsrichter waren bei diesem Turnier im Einsatz. Zwei Teilnehmerinnen des laufenden An-
wärter-Lehrgangs legten ihre praktische Prüfung ab. Norbert Neumann, bis Ende des letzten Jahres in Bergka-
men zu Hause, reiste aus Bad Bramstedt, wo er eine neue Heimat gefunden hat, an und griff zu Pfeife. 
„Bremen ist nach wie vor beliebt bei unseren Auswahlspielern/innen und ist auch ein kleines Dankeschön für 
die Mühen im Training und Spielen in unseren Auswahlmannschaften“ freute sich Heinz Waschke über die ge-
lungene Abschlussfahrt. Carsten Umbescheidt und er bekamen viele positive Rückmeldungen. 
Der Sieg der weiblichen C- und D-Jugend ist Turniersieg Nummer 27 und 28 für den Kreis Hellweg seit 2006, 

denn in einer 
veröffentlichten 
Statistik des 
Ve r an s t a l t e r s 
standen Hell-
weg-Teams vor-
her 26mal auf 
dem Sieger-
treppchen.     
 
 
 
 
D i e  H e l l w e g -
Teilnehmer stellten 
sich zum Gruppenfoto 

Kreisschiedsrichterwart Peter Elias und Kreisvorsitzender 
Helmut Hubeny bedankten sich bei Dieter Kämper (v.l.) 
für seine Tätigkeit und überreichten den Kreisehrenbrief 
und die verliehen die Ehrennadel in Silber 


